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NEUIGKEITEN VON IHREM PATENGEPARD  

HANS 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Grüße aus Namibia! 
 



Hans feierte im Januar seinen vierten Geburtstag. Er genießt das Leben am CCF-Zentrum zusammen mit 

seinen Gefährten Rocket und Dominic.  

 

In freier Wildbahn leben die Weibchen in der Regel allein oder mit ihren Jungen, während die Männchen 

oft mit ihren Brüdern ein Leben lang zusammenbleiben. Die Drei sind zwar keine Brüder, kennen sich aber 

seit jungen Jahren, so dass diese Konstellation in unserem Zentrum ihrem natürlichen Verhalten einer 

starken Bindung untereinander entspricht. 

 

Hans ist durch eine auffällige Narbe auf seiner Nase leicht von seinen Artgenossen zu unterscheiden. Ein 

Merkmal, das von seinen bestandenen Abenteuern zeugt. Ein faszinierender Aspekt der Geparde sind ihre 

nur halb einziehbaren Krallen. Im Gegensatz zu den vollständig einziehbaren Krallen von Leoparden und 

Löwen, die für die Jagd scharf bleiben, sind die Krallen eines Gepards eher stumpf und ähneln denen eines 

Hundes. Diese einzigartige Eigenschaft verleiht ihnen bei schnellen Verfolgungsjagden einen besseren Halt, 

ähnlich wie die Spikes an einem Lauf- oder Fußballschuh. 

 

Hans ist ein außergewöhnlicher Läufer, der die Besucher des CCF-Zentrums mit seiner unglaublichen 

Geschwindigkeit und Wendigkeit in seinen Bann zieht. Gesundheitlich ist er in hervorragender Verfassung 

und wir sind optimistisch, dass es auch 2024 so bleibt. Hans' bemerkenswerten Eigenschaften und seine 

Dynamik mit Rocket und Dominic bieten einen Einblick in die komplexen sozialen und körperlichen 

Anpassungen von Geparden und machen seine Geschichte so faszinierend. 

 

 

Videos über Geparde 

Der CCF hat erneut tolle Videos erstellt. Über Hans berichtet (auf Englisch) die Geparden-Pflegerin Nicole 

Olivier. Gerne können Sie das neue Video über Hans anschauen, unter: https://youtu.be/DRRg6mf2vgk 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir alle beim CCF und der AGA – allen voran natürlich Hans – bedanken uns herzlich für 
Ihre Unterstützung bei der Pflege und Erforschung dieser beeindruckenden Tiere. Mit 
neuen Erkenntnissen ist es uns besser möglich, uns für das Überleben der Geparde in 
freier Wildbahn einzusetzen. Wir sind froh, Sie an unserer Seite zu haben, bei unserer 

Mission für eine Welt, in der Geparde in friedlicher Koexistenz mit Mensch und Umwelt 
leben und gedeihen.  

https://youtu.be/DRRg6mf2vgk

